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Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Die Sanierung der DRK-Kindertagesstätte wurde nach Beratung in der Ausschuss-Sitzung 
am 23.06.2014 abgelehnt und gleichzeitig der Auftrag erteilt, die Möglichkeit eines Neubaus 
unter Hinzunahme der Parkfläche des TC-Tornesch zu prüfen. 
Da die Kindertagesstätte der WABE e. V. in der Pommernstraße zum Zeitpunkt der Beratung 
noch über freie Aufnahmekapazitäten verfügte, wurden im Zuge der Haushaltsberatung für 
2015 Planungskosten für einen Kindergartenneubau oder auch eine –sanierung gestrichen 
und die Maßnahme – auch insbesondere wegen anderer anstehender notwendiger 
Investitionen-   zur Durchführung in das Jahr 2017 verschoben. Zudem sollte die 
Bedarfsentwicklung mit Blick auf die Neubaugebiete abgewartet werden. Zwischenzeitlich ist 
das Baugebiet Schilfweg fertig gestellt und die Vermietung nahezu vollständig 
abgeschlossen, mit der Folge, dass die freien Kindergartenplätze, bis auf gewollte 
Freihaltung für die Übernahme von Krippenkindern in den Elementarbereich, 
zwischenzeitlich belegt wurden. Es zeigt sich ein Bedarf von mindestens weiteren 20 
Krippenplätzen, weil die Kinder nach Ablauf eines Jahres Elternzeit zur Betreuung in die 
Krippe angemeldet werden, damit die Berufstätigkeit wieder aufgenommen werden kann. 

Verwaltungsseitig wird daher empfohlen, die DRK-Kindertagesstätte, wie anfänglich geplant, 
wieder zu einer Einrichtung mit insgesamt 7 Gruppen, davon 4 Krippengruppen und 3 
Elementargruppen auszubauen. Im Rahmen der Schlussbesprechung zur 
Kindergartenbedarfsplanung 2015 mit der Abteilung Kindertagesstätten des Kreises 
Pinneberg konnte abgeklärt werden, dass der Bedarf anerkannt werden würde. Mit 
Umwandlung der derzeitigen Familiengruppe in eine Krippengruppe könnten so insgesamt 
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25 zusätzliche Krippenplätze geschaffen werden. Für den Elementarbereich würde es bei 3 
Gruppen à 20 Kindern bleiben, so dass in der so ausgebauten Kindertagesstätte insgesamt 
100 Kinder, anstelle von nunmehr – aufgrund der Raumgrößen – 76 Kinder. 
Im Jahr 2014 hatte die Kita Weltenbummler der WABE e. V. eine Belegungsquote von rd. 
62%. Aus diesem Grund und weil bereits eine Elementargruppe der Kita Weltenbummler 
nicht gefördert wurde, hatte die Verwaltung angeregt, bei einer Sanierung der DRK-
Kindertagesstätte nur noch 4 Gruppen vorzusehen. Die Verwaltung wurde gebeten zu 
prüfen, ob ein Neubau einer Kindertagesstätte mit 4 Gruppen bei laufendem Betrieb im 
Altgebäude nebst Außenflächen in unmittelbarer Nachbarschaft unter Hinzuziehung des 
Parkplatzes möglich wäre. Das Ergebnis eines Vorentwurfes liegt seit dem 19. September 
2014 vor, wurde jedoch wegen der Zurückstellung der Maßnahme aus vorgenannten 
Gründen noch nicht im Ausschuss vorgestellt. 

Wegen des geänderten Bedarfes, der auch seitens der Abteilung Kindertagesstätten des 
Kreises Pinneberg gesehen wird,  kann verwaltungsseitig nicht mehr empfohlen werden, 
lediglich 4 Gruppen (1 Krippe, 1 Familiengruppe, 2 Elementargruppen) zu sanieren bzw. neu 
zu bauen. 
Damit auch über diese Variante beraten werden kann, wurde der Prüfauftrag um die Option 
erweitert, das bestehende Gebäude zu sanieren und ggfs. daran anzubauen, um so zu einer 
neuwertigen Einrichtung zu kommen, in der bis zu 100 Kinder betreut werden können. 
Herr Dipl. Ing. Haartje von der IGH Ingenieurgesellschaft Haartje GmbH wird in der Sitzung  
erläutern, welche Möglichkeiten bestehen. 
Unter Berücksichtigung dieser Daten ist zunächst die Entscheidung zu treffen, ob Neubau 
oder Sanierung und Anbau präferiert wird. 
Bei der letzten Beratung am 23.06.2014 war mehrheitlich die Meinung vertreten worden, 
dass eine Sanierung im laufenden Betrieb nicht zumutbar ist. Deshalb wurde 
verwaltungsseitig nochmals geprüft, ob für den Fall einer Sanierung Ausweichmöglichkeiten 
bestehen. 
Diese könnten durch Anmietung des Bonhoefferhauses der ev. Kirchengemeinde entstehen,  
weil bekanntermaßen die Kinderbetreuung dort zum 31.07.2015 eingestellt wird. Die Räume 
sind geeignet. Die Anfrage auf befristete Nutzung ist bislang noch nicht abschließend 
beantwortet worden.  So bestünde die Möglichkeit eine Sanierung und einen Anbau 
abschnittsweise durchzuführen, so dass eine Betreuung weiterhin gewährleistet werden 
kann.
Mit dem DRK war seinerzeit eine Regelung zum vorzeitigen Heimfall des Erbbaurechtes und 
ein Ausgleich für den Gebäuderestwert vereinbart, aber noch nicht fixiert worden. 
Abschließende Vereinbarungen können erst nach Entscheidung über Sanierung bzw. 
Neubau geschlossen werden. 

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten:
Am 12.08.2015 wurde  mit Frau Rose von der Abteilung Kindertagesstätten des Kreises 
Pinneberg nochmals Rücksprache bezüglich möglicher Zuschüsse aus den Bundes- und 
Landesprogrammen, sowie der Kreisrichtlinie  gehalten. Wie bereits mehrfach erläutert, wird 
lediglich die Schaffung von zusätzlichen Betreuungsplätzen gefördert. Zusätzlich gefördert 
werden würden 25 zusätzliche Krippenplätze und 9 Plätze für Elementarbetreuung 
(Gruppenstärken sind wegen zu kleiner Räume derzeit reduziert). Aus Bundes-  und 
Landesprogrammen würden 34 Plätze x 15.000,-- €, mithin 520.000,-- € gewährt werden. 
Hinzu käme der Kreiszuschuss in Höhe von 34 Plätze x 2.046,-- € = 69.564,-- €. Gefördert 
werden nur anerkannte Kosten nach DIN 276, die leider bislang noch nicht vorliegen. Für  
das noch laufende Programm wird nach der Richtlinie zum öffentlich-rechtlichen Vertrag über 
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die Umsetzung des Förderprogramms des Landes Schleswig-Holstein zur Schaffung von 
Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren (Landesinvestitionsprogramm U3 
„Kinderbetreuungsfinanzierung gibt es keine Antragsfristen. Nach dem neuen Programm  
wird auch die Schaffung von Elementarplätzen mit gefördert. Sobald eine Entscheidung in 
Richtung Angebotserweiterung (wobei ein Neubau nur dann gefördert wird, wenn eine 
Sanierung und ein Anbau unwirtschaftlich wäre – wäre erneut zu prüfen) getroffen worden 
ist, wird eine schriftliche Bestätigung der möglichen Förderung eingeholt werden. 

Zu E: Beschlussempfehlung  
Die Verwaltung wird gebeten, 

1. einen Entwurf für eine Sanierung nebst Anbau von 2 Gruppen vorzulegen. Die Raumbe-
    darfe sind gemeinsam mit dem Träger der Einrichtung im Vorwege festzulegen, um diese
    für die Planung zu berücksichtigen. Ausgegangen werden soll von der Betreuung von 
    regelmäßig 100 Kindern in 4 Krippengruppen und 3 Elementargruppen. Bei der Gebäude-
    planung sind die Bestimmungen der VO zum KitaG zu berücksichtigen.

2. Die erforderlichen Mittel für die Beauftragung der  Planungsphase 1 und 2 sind in den
    Nachtragshaushalt  2015 einzustellen. 

 3. Die seinerzeit geführten Verhandlungen zum vorzeitigen Heimfall des Erbbaurechtes so-
     wie der Entschädigung des Gebäuderestwertes sind zu aktualisieren und mit dem DRK
     unterschriftsreif endzuverhandeln.   

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
Grobplanungen für einen Neubau oder eine Sanierung mit Erweiterungsbau sowie 
überschlägige Kostenkalkulationen 



Kostenschätzung Kindergarten Tornesch
Stand 01.06.2015

Variante 4 Sanierung Bestand einschl. Anbau für insgesamt 4 Krippengruppen 

und 3 Elementargruppen

Netto MwSt. Brutto

KGR 200 Entfällt

KGR 300 und 400 Sanierung Außen

Dachanierung einschl. Wärmedämmung 950 m² 180,00 € 171.000,00 € 32.490,00 € 203.490,00 €
WDVS 500 m² 140,00 € 70.000,00 € 13.300,00 € 83.300,00 €
Fenster 340 m² 600,00 € 204.000,00 € 38.760,00 € 242.760,00 €
Dachrandverbreiterung 165 m 90,00 € 14.850,00 € 2.821,50 € 17.671,50 €
Zugangstür 1 Stk. 5.000,00 € 5.000,00 € 950,00 € 5.950,00 €
Zusätzliche Türen und Trennwände 1 psch 15.000,00 € 15.000,00 € 2.850,00 € 17.850,00 €

Sanierung Innen

Fußböden neu 700 m² 55,00 € 38.500,00 € 7.315,00 € 45.815,00 €
Maler Wände 1610 m² 20,00 € 32.200,00 € 6.118,00 € 38.318,00 €
Maler Decken 750 m² 25,00 € 18.750,00 € 3.562,50 € 22.312,50 €
Fliesen Sanitärbereiche Kinder 5 Stk. 5.000,00 € 25.000,00 € 4.750,00 € 29.750,00 €
Fliesen Küche, WC-Bereiche, 
Wäscheraum 1 psch 19.000,00 € 19.000,00 € 3.610,00 € 22.610,00 €
Aufarbeiten Innentüren 21 Stk. 150,00 € 3.150,00 € 598,50 € 3.748,50 €
WC-Trennwände Sanitärbereiche Kinder

5 Stk. 2.000,00 € 10.000,00 € 1.900,00 € 11.900,00 €

TGA

Elektro gemäß BKI 950 m² 72,00 € 68.400,00 € 12.996,00 € 81.396,00 €
Fernmelde / Daten gemäß BKI 950 m² 11,00 € 10.450,00 € 1.985,50 € 12.435,50 €
Sanitär gemäß BKI 950 m² 66,00 € 62.700,00 € 11.913,00 € 74.613,00 €

Reserve für Unvorhergesehenes 1 psch 30.000,00 € 30.000,00 € 5.700,00 € 35.700,00 €
Mehrkosten für Arbeiten in zwei 
Abschnitten 1 psch 15.000,00 € 15.000,00 € 2.850,00 € 17.850,00 €

Kosten Anbau 180 m² 1.750,00 € 315.000,00 € 59.850,00 € 374.850,00 €

KGR 500
Überarbeitung Bestandsflächen nach 
Abschluß der Sanierungsmaßnahme

1500 m² 50,00 € 75.000,00 € 14.250,00 € 89.250,00 €

KGR 600
Spielgeräte Außen Erneuerung 
(Teilbestand bleibt)

1 psch. 10.000,00 € 10.000,00 € 1.900,00 € 11.900,00 €

Ausstattung beweglich und fest Innen 70 Kinder 1.000,00 € 70.000,00 € 13.300,00 € 83.300,00 €

KGR 700 Gebühren 1 psch 8.000,00 € 8.000,00 € 1.520,00 € 9.520,00 €
Honorare

Gebäude 1 psch 210.000,00 € 210.000,00 € 39.900,00 € 249.900,00 €
TGA 1 psch 45.000,00 € 45.000,00 € 8.550,00 € 53.550,00 €
SiGeKo 1 psch 4.000,00 € 4.000,00 € 760,00 € 4.760,00 €
Energetische Beratung 1 psch 6.000,00 € 6.000,00 € 1.140,00 € 7.140,00 €
Außenanlagenplanung 1 psch 20.000,00 € 20.000,00 € 3.800,00 € 23.800,00 €

Summe: 1.576.000,00 € 299.440,00 € 1.875.440,00 €

Rundung 20.638,66 € 3.921,35 € 24.560,00 €
Summe gesamt: 1.596.638,66 € 303.361,35 € 1.900.000,00 €



Kostenschätzung Kindergarten Tornesch
Stand 01.06.2015

Variante 5 Neubau Friedlandstraße

für insgesamt 4 Krippengruppen und 3 Elementargruppen

Netto MwSt. Brutto

KGR 200 Erschließung 1 psch 20.000,00 € 20.000,00 € 3.800,00 € 23.800,00 €
Abbruch 2666,34 m³ 20,00 € 53.326,80 € 10.132,09 € 63.458,89 €
Abbruch Bestand befestigte Flächen 
Außenanlagen  für Neubau

1300 m² 30,00 € 39.000,00 € 7.410,00 € 46.410,00 €

KGR 300 und 400 Wert nach BKI 2013 1.950,- EUR brutto 855 m² 1.638,66 € 1.401.050,42 € 266.199,58 € 1.667.250,00 €
Zulage Sicherung Außenflächen Bestand 
während der Arbeiten

1 psch 15.000,00 € 15.000,00 € 2.850,00 € 17.850,00 €

KGR 500 Parkplätze und befestigte Flächen 1400 m² 100,00 € 140.000,00 € 26.600,00 € 166.600,00 €
Übrige Außenflächen 4478 m² 50,00 € 223.900,00 € 42.541,00 € 266.441,00 €

KGR 600 Spielgeräte Außen (Teilbestand bleibt) 1 psch. 10.000,00 € 10.000,00 € 1.900,00 € 11.900,00 €
Ausstattung beweglich und fest Innen 70 Kinder 1.000,00 € 70.000,00 € 13.300,00 € 83.300,00 €

KGR 700 Gebühren 1 psch 10.000,00 € 10.000,00 € 1.900,00 € 11.900,00 €
Honorare

Gebäude 1 psch 240.000,00 € 240.000,00 € 45.600,00 € 285.600,00 €
TGA 1 psch 81.000,00 € 81.000,00 € 15.390,00 € 96.390,00 €
Statik 1 psch 50.000,00 € 50.000,00 € 9.500,00 € 59.500,00 €
SiGeKo 1 psch 8.000,00 € 8.000,00 € 1.520,00 € 9.520,00 €
Energetische Beratung 1 psch 6.000,00 € 6.000,00 € 1.140,00 € 7.140,00 €
Vermessung 1 psch 3.000,00 € 3.000,00 € 570,00 € 3.570,00 €
Bodengutachter 1 psch 15.000,00 € 15.000,00 € 2.850,00 € 17.850,00 €
Außenanlagenplanung 1 psch 82.000,00 € 82.000,00 € 15.580,00 € 97.580,00 €

Summe: 2.467.277,22 € 468.782,67 € 2.936.059,89 €

Rundung 11.714,38 € 2.225,73 € 13.940,11 €
Summe gesamt: 2.478.991,60 € 471.008,40 € 2.950.000,00 €
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FDP Fraktion Tornesch 
 
 
 
 
 
FDP Tornesch – G. Werner – Wilhelmstr. 16 – 25436 Tornesch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Tornesch, 10.06.2015 
Hallo Frau Kählert, 
 
zum TOP 8 des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildungswesen am 15.06.2015 - 
DRK-Kindertagesstätte Friedlandstraße, 

 
haben sich in der FDP-Fraktion folgende Fragen ergeben, die wir Ihnen im Vorwege zusenden mit Bitte 
Beantwortung.  

 
1. Die Kostenaufstellung für Sanierung mit Anbau oder Neubau erscheint uns nicht vergleichbar.  

Beim Neubau sind diverse Einzeltherapieräume, Konferenzraum usw. eingeplant, jedoch nicht bei 
der Sanierung.  
 

2. Welche räumlichen Vorgaben des Kreises müssen nun tatsächlich erfüllt werden?  
 

3. Welche finanziellen Auswirkungen sind zu erwarten, wenn wir die fehlenden Räume der 
Sanierungsvariante hinzufügen oder beim Neubau streichen?  
 

4. Völlig zu Recht wurden beim Neubau die Abbruchkosten eingeplant. Jedoch welche zusätzlichen 
Kosten entstehen bei einer Sanierung (Miete Ausweichräume usw.)? 
 

5. Bei der Sanierung wurde lediglich eine Summe von 30.000,- Euro berechnet für 
Unvorhergesehenes, ist dieser Betrag nicht viel zu gering? 
 

6. Inwieweit muss bei beiden Varianten die EnEV angewendet werden und welche finanziellen 
Auswirkungen ergeben sich hieraus? 
 

7. Ist bei der Sanierung eine Außendämmung vorgesehen? 
 

8. Wenn eine Außendämmung vorgesehen ist, wie wird die Empfindlichkeit von Dämmplatten gegen 
Beschädigungen verhindert? 
 

9. Eine Sanierung wurde bereits per Beschluss des Ausschusses abgelehnt, dennoch wird uns nun 
diese Variante vorgelegt. Ist die Bausubstanz des alten Gebäudes nicht unzureichend und als 
Grundlage für eine Sanierung mit dem Ergebnis eines neuwertigen Gebäudes untauglich? 
 

10. Wie stellt sich die Haushaltsbelastung (Abschreibungen, Wirtschaftskosten usw.) bei den jeweiligen 
Varianten dar?  
 

11. Der Beschlussvorschlag sieht vor, dass der tatsächliche Raumbedarf mit dem Träger bestimmt 
werden soll. Sollte es nicht der Politik vorbehalten sein, den abschließenden Bau zu bestimmen, um 
evtl. kostentreibende Wünsche zu verhindern? Hierzu wäre vielleicht eine Erklärung der Begriffe 
Planungsphase 1 und 2 nützlich. 

Mit freundlichem Gruß 
Gunnar Werner 
Fraktionsvorsitzender  
FDP Tornesch 

FDP Fraktion Tornesch 
Gunnar Werner 
Fraktionsvorsitzender 
 
Wilhelmstraße 16 
25436 Tornesch 
 
Tel.: 04122 / 552 17 
Fax: 04122 / 96 15 74 
Mobil: 0176 / 48 52 87 04 
 
gunnarwerner@gmx.de 
www.fdp-tornesch.de 
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